
H E R AU SG E GE BEN 

VOM HEIMATVE REIN GROSSHANSDORF·SCHMALE N BEC K 

7. J AHRGANG NUMME R 12 I DEZ EMB ER 1955 

Gefällt Ihnen dies Bild? 
die weiße W in te rpra ch t, di e Brücke, der lockende Weg in die Ferne? 

Wenn Sie von der W aldburg oder der Eilshorst in der Rieh · 
.ung Ahrensburg gehen, kommen Sie an die Ortlichkeit. Damit 
es dort aber so aussieht wie hier, muß der Winter gutgelaunt 
eine Flocken fallen lassen, damit alles Triste gnädig bedeckt 

wird und Sie an Sehneeballschlachten, Rodelfahrten und Ski· 
laufen erinnert werden. 



Dienstag-Vorträge in der Schule 
Großhansdorf. 

10. Januar 1956, 20 Uhr: 

.,4ut 1I0laPDt-left. ~e. 14J~Ieft.~t/tt4t, 

bei ~"Iell~e,. iltt lID4elptUoMiel 
ft/t4tUo4öf. .. , 

Herr H. E. Brennecke, Hoisdorf, der 
langjähriger Mitarbeiter der Vogel­
warte "Helgoland " und mehrere 
Jahre auf einer Außenstation als Vo­
gelwart tätig war, zeigt viele Auf­
nahmen, die allen Tier- und Foto­
Freunden gefallen werden. 

Eintrittspreis: 50 Pr. 

24. Januar 1956, 20 Uhr: 

l>eilt(t/te l>it/tt;;ij Uut. ~ie 
141. .. 4u .. be .. tC4eft.~e, 

ein Vortrag, gehalten von Paul Joh. 
Schindler, dem Vorsitzenden der 

Richard-Dehmel-Gesellschaft. 
Eintrittspreis : 50 PE. 

Die Arbeitsgemeinschaft "G y m­
nastik", Ltg . Frau Ursu la Möh­
r i n g , läuft ab 12. Januar weiter. Der 
laufende Kur·s ist voll besetzt. Inter­
essenten für einen zweiten Kurs (ab 
Januar) melden sich im Gemeinde­
Büro bei Fr!. Sdlollbadl. 

Die Ubungsstunden finden jeden 
Donnerstag von 20-21 Uhr in der 
Schule Großhansdorf statt. 

Unkosten-Beitrag f. 12 Std . 6,- DM . 

Die "M u s i kaI i s c h e Arbeitsge­
meinschaft" für jedermann zur Ein­
führung in die Musik großer Meister, 
Ltg. Herr Ger h a r d Kr a u t ha m -
me I, beginnt am 17. Januar 1956, 20 
Uhr, in der Sdlule Großhansdorf und 
kommt vorläufig alle 14 Tage, also an 
6 Abenden, zusammen. 

Es wird an Hand von Schallplatten­
Beispielen die Entwicklung der Oper 
Instrumental-Musik, Sinfonie und 
Konzert , da Kunstlied und die Kam­
mer-Musik, behandelt. 

Anmeldungen können noch entge­
gengenommen werden. (Schollbach , 
Frobe!) Unko ten-Beitrag 2,- DM. 

Am Donner tag, dem 5. Januar 1956. 
20 Uhr, beginnen wir mit der Arbeits­
gemeinsdlaft ._ Tat u r der H e i -
m a tU, Ltg. Herr ehr ist i a n Me i -
n e r t s. Die e Arbeitsgemeinschaft 
mi tExkur ionen 1 t für alle Freunde 
der Pflanzen- und Tierwelt gedacht. 

Meldungen zur Teilnahme können 
bei Herrn !einerts, Großhansdorf, 
Radeland 8. und Frobel, Kolenbargen 
20, vorgenommen werden. 

Unkosten-Beitrag, - DM. 12 Abende. 
Die Geschäf sführung : Frau G. Frobe!. 

***~*~~~**~****~**~**~******~~~*~~~~~~****~**~**~* 

)fIs 11JeihnaChts -glüCkwun Chkarte 
empfehlen wil" N I". 11 unserer Serie: 

Wintermorgen an den Rauhen Beraen (J. Wergin) 

Kurz vor Weihnachten el'scheint außerdem NI". 21: 

Winter an der Eilshorst (C. Flemming) 

Hei matverein 
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**~~~*~~~***~~~~***~~~~****~~~****~~~~~~~~~~***~*~ 
~ ~ 

~ * 
~ l2icht muß wieda waden! ~ 
~ * ~ ~ 
~ Licht muß wieder werden ~ 

~ * 
~ nach diesen dunkeln Tagen. * 
* * t Laßt uns nicht zagen, t 
~ * * ob wir es sehen: * 
* * * Auferstehen * 
~ ~ 

! wird ein nelles Licht! : 

* * ~ Waren unsere Besten nicht ~ 

~ * 
~ ein wanderndes Sehnen, unerlüllt ~ 

* * * nach Licht, das da quillt, ~ 

* * ~ von ihnen noch ungesehen? - ~ 

* * t Laßt uns nicht zagen! : 
~ ~ 
~ Licht muß wieder werden ~ 
-)< ~ 

~ nach diesen dunkeln Tagen. ~ 
~ ~ : ~~~~.: 
* * * * **~**~*~~**~~*~~**~~*~~~~~~~*~~**~~~~~******~*~~~* 

Wer wird Landrat W. Siegels Nachfolger? 

Im vorigen Heft teilten wir mit, daß 
Landrat Wilhelm Siegel am 15. De­
zember das 65. Lebensjahr abschließt 
und damit am 31. Dezember das ge­
setzliche Ruhestandsalter erreicht hat. 
Ferner: daß die drei Fraktionen des 
Kreistags (CDU, SPD, BHE) unabhän­
gig voneinander beschlossen haben, 
seine Amtstätigkeit bis zum 31. März 
1956 zu verlängern. 

Bis dahin hat man Muß€, die Wahl 
des achIolgers sorgsam vorzuberei­
ten, die durch öffentliche Ausschrei­
bung der freiwerdenden Landrats­
stelle eine breite Grundlage erhalten 
soll. 

Durch die Ausdehnung seiner Amts­
tätigkeit auf ein weiteres Vierteljahr 
wird Landrat Siegel in die Lage ver-

setzt, den neuen Haushaltsplan auf­
zustellen und seiner laufenden Arbeit 
den natürlidlen Abschluß zu geben. 
Auch hat damit sein Nachfolger einen 
leichteren Start, da er bereits die Rich­
tung für das neue Haushaltsjahr vor­
findet und sidl besser mit dem neuen 
Aufgabengebiet vertraut machen 
kann. 

Die öffentliche Ausschreibung ent­
spricht dem Wunsdle der Wähler, die 
geeignetste Persönlichkeit für das zu 
vergebende Amt zu finden und den 
Kreis der Bewerber nidlt von vorn­
herein zu beschränken. Es ist das 
beste Verfahren, um die Grundlage 
zu legen für das Vertrauen der 
Oeffentlichkeit in die Ridltigkeit der 
endgültigen Wahl. 
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Zu der Frage, wer Stormarns neuer 
Landrat werde, smreibt das "Stormar­
ner Tageblatt": 

Kreispräsident H a r d t beantwor­
tete diese Frage kürzlim wie folgt : 
• Wer es auch sein möge, nach meiner 
persönlimen Ansicht ganz simer ein 
Verwaltungsfachmann mit umfassen­
der Vorbildung, ein Nimtpolitiker, 
wie ihn auch unsere Nachbarkreise 
Segeberg und Lauenburg an ihrer 
Spitze haben. Selbstverständlich soll 
er ein ausgeprägter Charakter sein." 

Selbst ein Mann mit solchen Quali­
täten dürfte es nicht leicht haben; 
denn er wird den Vergleich aushalten 
müssen mit der starken Persönlimkeit 
seines Vorgängers, der seit 1950 in 
zunehmendem Maße allgemein aner­
kannte Verwaltungsfähigkeiten ent­
wickelt hat. Es ist noch nimt an der 
Zeit, das Wirken Landrat Siegels seit 
Kriegsende für Stormarn zu würdi­
gen. Daß er aber der Komrnunalpoli­
tik des Kreises seinen Stempel aufge­
drückt hat, liegt schon jetzt klar zu­
tage. Ebenso steht außer Frage, daß 

gerade seine Tätigkeit als Landtags­
abgeordneter wertvolle Früchte für 
unseren Kreis getragen hat und hof­
fentlich weiter tragen wird. 

Dennoch dürfte der Wunsch des 
Kreispräsidenten, einen ausgespro­
menen Verwaltungsfammann auf dem 
Landratsposten zu sehen, starken 
Widerhall in der Bevölkerung finden. 
Die Zweiteilung der Aufgaben, wie 
sie in der Stellung des Kreispräsiden­
ten als dem politischen Repräsentan­
ten und des Landrats als dem Leiter 
der Exekutive offenbar wird, ent­
springt dem Willen des Gesetzgebers. 
Es wäre deshalb nur logisch, wenn 
sie in Zukunft auch in unserem Kreise 
stärker zum Ausdruck käme. Landrat 
Siegel ist eines der markantesten Mit­
glieder mehrerer Landtagsausschüsse. 
Er pendelt vorwiegend aus diesem Grun­
de praktisch zwischen der Kreis- und 
der Landeshauptstadt. Was im gegen­
wärtigen Ausnahmefall durchaus an­
nehmbar ist, braucht nimt die Regel 
zu werden. 

Heimkehrergedichte 
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Die Stimme des Kriegsgefangenen 

Wir liegen nachts oft wach in unserm Schragen 

u.nd bauen neue Tore in die alte Welt. 

Wir sprechen leise von vergangenen Tagen 

und horchen lächelnd auf bekannte Fragen, 

die wir uns immer wieder selbst gestellt. 

Und Bilder stehen auf, die längst vergessen, 

die langen Sommer, die wie Märchen sind, 

die Frauen, die wir unverdient besessen : 

ein wenig unbescheiden und vermessen 

zerpflücken wir die Jahre wie ein Kind. 

Im Zwiegespriiche tllstend, finden wir ein Leben, 

das wir mit wachem Herzen schmerzlich lieben, 

wir haben unsere Jugend fortgegeben, 

und wenn wir unsere Hände von den Augen heben, 

sehn wir bestürzt, wie wenig uns geblieben. 
W. von Wachsmann. 



Die Stimme der daheim Wartenden 

Sehnsucht 

wenn meine Seele sich in Sehnsuchtsschmerzen 

hin zu der deinen tastet, unentwegt, 

wenn, tagesmüd, in mir der Wunsch sich regt, 

mich auszuruhn an deinem treuen Herzen, 

dann spüre ich, du fühlst den Liebeswj]]en, 

der über Land und Meer mich zu dir trägt, 

der nicht nach Zonen, nicht nach Grenzen irägt, 

nur um der Sehnsucht Glut bei dir zu stillen. 

Ich habe Krait, den Raum zu überwinden, 

es mögen Meere uns und Weiten trennen, 

hell soll die Fackel meiner Liebe brennen 

als Leuchter dir, den Weg zu mir zu finden. 

Gertrud Senger-Hinder. 

Das oben an erster Stelle stehende Gedicht ist einer Sammlung 
von Gedichten entnommen, die von Kriegsgefangenen ge­
schrieben, im Verlag "Die Heimkehrer-Stimme der Kriegsgene­
ration " unter dem Titel .Harfen im Stacheldraht" erschienen 
sind. 

Eine alte Speerspitze erzählt 

Es ist erstaunlich, welch merkwür­
dige Uberreste alter Zeiten unser Ge­
meindeboden von Zeit zu Zeit zutage 
fördert! Diesmal ist es eine stark ver­
rostete Speerspitze, die bei den Stra­
ßenarbeiten im Sommer 1955 am Ran­
de des Wöhrendamms gegenüber der 
Himmelshorst aus 1,50 m Bodentiefe 
.das Licht der Welt erblickt" hat. Sie 
lag in reinem Sande unter Lehm, und 
ist vermutlich bei einer früheren Bo­
denumlagerung in solche Tiefe gera­
ten. Sie hat folgende Maße: Ganze 
Länge 31 cm, Blattlänge 15 und Tül­
lenlänge (Einsatzstück für den Holz­
schaft) 16 cm, größte Blattbreite 3 CIIl . 

Ein wichtiges Stück und eine gefähr­
liche Waffe! Die Zahlen sind das ein­
zige, was diese besondere • Urkunde " 
der Vergangenheit sicher über sich 
selber aussagen kann; aber die schles-

wig-holsteinische Landesanstalt für 
Vor- und Frühgeschichte hat ihr ein 
weiteres wichtiges "Alibi" mit auf den 
Weg gegeben und ihr Alter ins 16. 
Jahrhundert verlegt. jJnd diese eine 
wertvolle Angabe liefert uns einen 
Indizienbeweis von hoherWahrschein­
lichkeit für die hochbedeutsame Tat­
sache, daß der erste mittelalterliche 
Handelsweg zwischen Hamburg und 
Lübeck über unsere Gemeinde ge­
führt hat. Diese Straße hat mindestens 
im Jahr 1241 schon bestanden, als 
beide Städte sich zur .Hanse" zusam­
menschlossen, um ihren lebenswichti­
gen Verkehrsweg durch Stormarn zu 
sichern. Ihr Bund richtete sich gegen 
größere politische Mächte, Fürsten 
und Fehderitter, nicht aber gegen die 
in Stormarn niemals vorhanden ge­
wesenen "Raubritter" . Prof. Füsslein 
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("Geschichte der hamburgischen Wald­
dörfer", Hamburg 1927, S. 34) nimmt 
sogar an, daß Hamburg seine Wald­
dörfer später hauptsächlich nur des­
halb erworben hat, um den gefahrvol­
len stormarnschen Raum wirtschafts­
politisch zu befrieden. Hansdorf und 
Schmalenbeck aber, die 1435 und 1437 
an die Stadt kamen, waren dabei die 
am weitesten nach Norden vorgescho­
benen Posten. 

Der uns angehende Teil der alten 
Straße kam von Siek her und verlief 
über Tremsbüttel, Klinken und Rüm­
pel nach Oldesloe, das wegen des dor­
tigen Zolles unbedingt angefahren 
werden mußte. Die Wegstrecke war 
zugleich auch die kürzeste Nordsüd­
verbindung. Aber dieses Teilstück in 
Stormarns Mitte barg schwerste. Ge­
fahren. Die hochbeladenen Frachtwa­
gen hatten hier nicht nur mit tief aus­
gefahrenen Morastwegen zu kämpfen, 
weit schlimmer waren die niemals ab­
reißenden Uberfälle in dem noch so 
urtümlich waldigen Gelände. Bei Hans­
dorf begann schon der große Beirnoor­
wald; weit gefährlicher aber war das 
riesige "Wunnekenbrook" zwischen 
Bargteheide und etwa Klinken. (Wahr­
scheinlich ist der Name der gleiche 
wie das heutige "Mönkenbrook.) Noch 
heute ist diese Feld- und Wiesenland­
schaft so gut wie menschenleer. Im 
sumpfigen Wa dgelände war hier der 
für sie geschaffene Tummelplatz für 
allerlei Raubgesindel, Buschklepper, 
Schnapphähne und Wegelagerer, die 
sogar so kühn waren, sich selbst in 
den Dörfern am Waldrand, Tremsbüt­
tel und Elmenhorst, anzusiedeln. Da­
mit einzeln fahrende schwerfällige 
Wagen nicht ihre leichte Beute wur­
den, schlossen sich Züge bis zu zehn 
Gefährten zusammen. Hamburg aber 
sandte immer wieder seine "Reiten­
den Diener", seine Polizei, in dies Ge­
bie~. und des öfteren wurden Gefan­
gene in der Stadt vom Leben zum 
Tode gebracht. 

Was aber lag nun näher, als daß die 
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"Reitenden Diener", um dem Unruhe­
herd möglichst bald nahe zu sein, in 
Hansdorf einen festen Standort bezo­
gen? So wird im Jahre 1478 von einem 
"neuen Haus" an der Hansdorfer Aue 
berichtet, das später "fortalitium", 
was soviel wie "Kleine Festung" be­
deutet, genannt wird. Es war ein mit 
Wall und Graben und wohl auch 
Holzpalisaden gut gesichertes Ge­
bäude, von dem noch Reste an der 
Aue gefunden worden sind. Und, um 
seine Leute unterzubringen, kaufte 
Hamburg noch 1480 von dem nahe­
wohnenden Henneke Appel eine Woh­
nung für 24 Mark hinzu. Die Apel­
wiese an der Aue und der Apelsweg 
erinnern noch an diesen uns sonst un­
bekannten Mann. Die "Kleine Fe­
stung" aber kann nichts anderes ge­
wesen sein als eine damalige "Poli­
zeistation" . Im Jahre 1478 erbaute 
Hamburg übrigens auch für seinen 
Hansdorf-Schmalenbeker "Waldrei­
ter" ein Wohnhaus an der Himmels­
horst, und dieser "Bediente" hatte 
ebenfalls polizeiliche Aufgaben. 

Seine "Reitenden Diener " aber hot 
die Stadt sicher noch nicht mit den 
damals noch wenig vp.rbreileten und 
schwerfälligen Handfeuerwaffen aus­
gestattet, sondern mit den immer noch 
üblidlen Hieb- und Stoßwaffen. Und 
von ihnen ist die nun aufgetauchte 
Speerspitze sehr wahrscheinlich ein 
bisher einmaliges Uberbleibsel! Diese 
Deutung ihres Zwecks erscheint jeden­
falls als die nächstliegende, zumal 
sie an dem alten auf Siek zu führen­
den Weg gefunden worden ist. 

Die alte Polizeistation an der Aue 
scheint übrigens gegen Ende des 16. 
Jahrhunderts schon wieder eingegan­
gen zu sein. Sie war jetzt auch nicht 
mehr nötig, weil der Handelsverkehr 
sich von nun an zwei anderen großen 
Straßen zuwandte, deren eine über 
Siek und die lauenburgischen Dörfer , 
die andere über Bargteheide auf 01-
desloe zu verlief. Um so bedeutsamer 
aber ist damit unsere alte Speerspitze 



als vermutliches Zeugnis für den erst 
in jüngster Zeit wieder entdeckten 
Verlauf der ersten lebenswichtigen 

Stormarnschen Frachtwagenstraße des 
Mittelalters auf unserem Gemeinde­
boden. Martin Wulf. 

Ein hochherziges Weihnachtsgeschenk 

Der Heimatverein erhielt am 30. 
November 1955 folgenden Brief : 

An den Heimatverein Großhansdorf­
Schmalenbeck ! 

Lieber Herr Henningsenl 

Mit Interesse verfolge ich seit Jah­
ren die Aufbauarbeiten und die gute 
Organisation im Heimatverein . 

Gern möchte ich den so dringend 
notwendigen Saalbau fördern und 
habe mich aus diesem Grunde ent­
schlossen, 10000 DM (zehntausend) 
dem Heimatverein zu schenken. 

Meine Geschäftsfreunde haben mir 
für unser Vorhaben noch folgende Be­
träge zugesichert : 

Herr Werner Buske, Hbg., 1000 DM 
Herr Fritz Buske, Hbg., 300 DM 
Herr Egon Kaiser, Harburg 200 DM 

Herr Horst Sinram, Ahrensb. 300 DM 
Herr Detlef Siebert, Hamb. 300 DM 
Herr Helmut Boekmann, Hbg. 500 DM 
Herr Eberhard Capelle, Hbg. 200 DM 
Herr Hans Hetling, Hamburg 300 DM 
Herr Will Usbek, Hamburg 1 000 DM 
Herr B. E. Ihnen, Hamburg 500 DM 
Herr Bernhard Rothfos, Hbg. 1 000 DM 

5600 DM 

Der Start ist gemacht. Es wird dem 
Heimatverein bestimmt gelingen, die 
Einwohnerschaft Großhansdorfs mit 
Erfolg aufzurufen, weitere Spenden 
zur Verfügung zu stellen. 

Wenn diese Aktion erfolgreich 
durchgeführt worden ist, bin ich gern 
bereit, weiterzuhelfen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Werner Limberg. 
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Können Sie, verehrte "Waldreiter"­
Leser, sich denken, daß der Vorstand 
des Heimatvereins von dieser Weih­
nachtsgabe überwältigt war? Wir hat­
len uns monatelang gemeinsam mit 
Sachverständigen mit den Vorausset­
zungen für einen Saalbau beschäftigt 
und den Plan dann doch als zunächst 
aussichtslos beiseiteschieben müssen. 

Nun fassen wir neuen Mut, an die 
Sache heranzugehen, bei der uns jene 
Vorarbeiten zustatten kommen. Daher 
herzlichen Dank Herrn Limberg und 
seinen Geschäftsfreunden für ihre 
Opferbereitschaft ! 

Nun kommt es auf uns alle an, die 
nach einem würdigen Gemeinschafts­
ra um in unserem Orte Verlang~n tra­
gen. Nach einem Raum, in dem wis­
senschaftliche und künstlerische Vor­
träge, ernste und fröhliche Veran­
staltungen, Konzerte , Theater- und 
Opernaufführungen stattfinden kön­
nen . Wir möchten gern wieder wie 
vor Jahren Mitglieder der Staatsoper 
und anderer Bühnen bei uns haben! 

Helft alle mit, daß auf den guten 
Beginn weiter gebaut werden kann! 
Es muß ein Heim für alle werden, die 
willens sind, an den Schätzen der Kul­
tur teilzuhaben, um sich zu berei­
chern. 

Wir bitten alle, die dazu in der 
Lage sind, eine Spende beizusteuern. 
Jeder Betrag ist ein Stein zum Bau! 

Wir bitten, Einzahlungen auf eines 
der nachfolgenden Konten vorzunehmen 
und dabei anzugeben, ob die Bekannt­
gabe der Zuweisung unter dem Na­
men des Spenders oder unter einem 
Kennwort erfolgen soll. 

Uber alle Einzahlungen wird im 
"Waldreiter " fortlaufend quittiert. 

Für Verwaltungsarbeiten wird kein 
Pfennig der eingehenden Beträge be­
nutzt werden. 

K 0 n t endes Heimatvereins: 

Postscheckkonto Hamburg 72271 

Kreissparkasse Stormarn, Zweig­
stelle Großhansdorf, 
Girokonto: 19892:-

I. A .: N. I-ienningsen, 1. Vorsitzender 

DM Änz. W.- Rate 

Krelft Weltfunk ... .......... 498,- 50,- 5,-
7,-Philips Krefeld . ....... . ..... 688,- 69,-

Philips Tizian .. , . ... ..... . . . 698,- 70,-
Hora F 12 . .... .... . . .. ..... 738,- 74,-
M.ende Diplomat ... ... ...... 778,- 78,-
Philips Krefeld Standgerät 798,- 80,-

dto. mit Rundfunk ....... 998,- 100,-
Antennenanlagen für Fernsehempfängor ob DM 25,­

JI.omme aü.l1IJ~ 2U/:. I).()~ ~ 1I.a.üa. 

7,-
7,50 
8,-
8,-

10,-

RADIO-BRAND Inh. Ing. K. Wittenburg to~e~r~fi~,~u~ ~:o~ 
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Du und die Straßenreinigun8 

Bestimmungen darüber gab es schon 
immer, jetzt aber ist am 19. Novem­
ber eine Satzung "über die Reinigung 
öffentlimer Wege in der Gemeinde 
Großhansdorf" in Kraft getreten, die 
die bisherige aufhebt und peinlich ge­
naue Forderungen erhebt. Als Grund­
satz ist aus der neuen Satzung er­
kennbar, die Fußwege (die Straße) un­
bedingt für den Verkehr zu sichern. 

Es ist jedem GrundstüCkseigentümer 
zu raten, sich mit der neuen Satzung 
und der gleidLzeitigen Polizeiverord­
nung vertraut zu machen. Wi.r können 
lladlfolgend kurzgefaßt nur das Wich­
tigste wiedergeben. 

1. Was wird geiorderH Entfernen 
von Laub, Smmutz, Abfällen, Schnee, 

Streuen bei Glatteis, Sauberhalten 
der Rinnsteine, Beschneiden ver­
kehrsstörender Baum- und HeCken­
teile, Entfernen von Stacheldraht , 
der Wegbenutzer gefährden kann, 
keine Lagerung von Steinen, Kies 
und anderes ohne Genehmigung 
der Ordnungsbehörde. 

2. Zeitangaben: Reinigen der Fuß­
wege und Rinnsteine jeden Mi. u. 
Sa., nach jedem Schneefall und bei 
Tauwetter, Streuen bei Glätte. 

3. Verantwortlich ist der GrundstüCks­
eigentümer. Er kann einen ande­
ren beauftragen. In Häusern mit 
mehreren Mietern ist in Zweifels­
fällen der Bewohner des Erdge­
schosses verantwortlich. 

Aus unserer kleinen Welt 

Dienst am Kunden bei der Wald­
dörferbahn· Der letzte Zug aus Ham­
burg fährt in die Station Schmalen­
beCk ein. Einsam sitzt hinten im 
Wagen ein Schläfer, weit weg von 
ihm ist der Smaffner. Mit smnellen 
Schritten geht er durch den Wagen, 
weckt den Mann: "Wohin?" Gemur­
melte Antwort : .Ahrensburg". Ihn 
aufrüttelnd der Schaffner: "Kommen 
Sie schnell!" Der letzte Gegenzug von 
Hansdorf hat sich schon in Bewegung 
gesetzt. Unser Schaffner pfeift, ruft, 
winkt, der Zug bremst, der Mann 
kommt mit. 

Seitdem fühle ich mich auf der 
vielgescholtenen Bahn wie bei Mut­
,tern. 

Die Schuhe. Seit Stunden regnete es, 
als das Ehepaar X in Schmalen­
beCk nach dem Bahnhof wollte, um 
theaterfein in Rimtung Hamburg zu 

fahren. Frau X kennt die örtlichen 
Wegeverhältnisse an soldlen Tagen 
und hatte sicherheitshalber wasser­
didltes SdlUhzeug angezogen. Unter 
dem schützenden Bahnhofsdach sollte 
gewechselt werden. Die feineren 
Stadtsmuhe sollten jetzt an die Füße, 
die derberen mußten hier irgendwo 
aufbewahrt werden. Aber wohin da­
mit? Ein Blick in die Runde, - aha, 
da die Sandkiste! Es ist so eine große, 
wie sie auf jedem Bahnsteig steht, 
damit stets Sand zum Streuen bereit 
ist· Deckel hom, leer! Rasch die 
Schuhe ausgetausdlt, und das land­
derbe Paar in die Tiefe der Kiste ver­
senkt. Deckel runter, fertig, es hat 
wunderbar geklappt. 

Vier Stunden später Rückkehr. An­
kunft Bahnhof SchmalenbeCk. Sand­
kiste. Deckel hom - die Kiste ist bis 
an den Rand mit Sand angefüllt. 

Haben Sie sim die 5 neuen Postkarten des Heimatvereins an einer der 
nachfolgend genannten Stellen angesehen? 

Dabeistein, ECkmann, Hellebrand, KaninCk, Krohn, Matthias 
Elly Möller, Pahl, Peemöller, Probst, Pukies, SierCk. 
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Mitteilimgen 

Zebrastreifen für die Fußgänger sind 
dringend erforderlich an der unüber­
sichtlichen Kurve Sieker Landstraße 
und Wassenkamp, auch an mindestens 
einer weiteren Stelle dieses gefähr­
lichen Platzes, zum Beispiel für Fuß­
gänger, die vom Wassenkamp her in 
die Straße Rauhe Berge wollen. Die 
Gemeindevertretung wird gebeten, 
hier baldmöglichst Vorsorge zu tref­
fen, daß die Gefahren vermindert 
werden. Auch an der Kreuzung 
Wöhrendamm - Eilbergweg - Neue 
Straße sind Vorsichtsmaßnahmen 
dringend nötig. 

Zu dem Unglück bei Hollenstedt, 
das den "Harburger Bühnenklub von 
1949" betraf, hat die Walddörferbühne 
dem Vorsitzenden, Herrn E. Zühls­
dorf, brieflich ihre herzliche Anteil­
nahme ausgesprochen und ebenfalls 
bei der Aufführung von Boß dorfs 
"Fährkroog" in Todendorf am Toten­
sonntag der Betroffenen gedacht. Herr 
Zühlsdorf hat der Walddörferbühne 
ein warmherziges Dankschreiben über­
sandt. 

Keine Rückgliederung Großhansdorfs 
nach Hamburg, wenigstens einstwei­
len nicht. Der Ausschuß für die Neu­
gliederung des Bundesgebiets hat 
seine Arbeit abgeschlossen und das 
von ihm au'sgearbeitete Gutachten dem 
Innenminister übergeben. Da das Gut­
achten demnächst veröffentlicht wer­
den soll, warten wir ab, was darin 
an Vorschlägen enthalten ist, und 
werden berichten. Erst dann können 
wir untersuchen ob und in welcher 
Art unser Großhansdorfer Kampf um 
Wiedergutmachung eines geschehenen 
Unrechts beim Innenminister in Bonn 
von neuem aufgenommen werden 
kann. Nach einem Vortrag Dr. H . 
Luthers, des Ausschußvorsitzender, 
vor dem Uberseeklub in Hamburg, 
wird vorläufig im Bundesgebiet nichts 
geändert. Wir wissen nur aus einem 
Schreiben, das der Heimatverein am 
-26. August 1955 im Auftrage Dr. Luthers 
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aus Bonn erhielt, daß "unsere Ange­
legenheit im Ausschuß erörtert wor­
den ist und dem Bundesminister des 
Innern mit dem übrigen Material über­
geben worden ist". 

Die neue Landesstraße, die von der 
Einfahrt zum Parkhotel Manhagen 
nach dem Eilbergweg führt und in die­
sen mündet, führt nach einem Beschluß 
der Gemeindevertretung den Namen 
Hansdorfer Landstraße. Sie ist eine 
Prachtstraße innerhalb unseres Ge­
meindegebiets geworden und wird es 
mit der Zeit noch mehr werden, wenn 
die Anpflanzungen das Landschafts­
bild verschönern· 

Der erste Abschnitt des Straßen­
baues Waldreiterweg bis Kiekut ist 
für den Verkehr freigegeben worden 
und damit die Verbindung von Groß­
han~dorf über Kiekut nach Schma­
lenbeck wieder hergestellt . Die 
Schwarzdecke soll erst im Frühjahr 
1956 hergerichtet werden, wenn sich 
der Untergrund der Straße gesetzt hat. 

Wir freuen uns dieser Fortschritte, 
hoffen für 1956 auf weitere, fragen 
aber gleichzeitig: wahn wird endlich 
die feste Straßendecke am Wöhren­
damm vor der Heilstätte I von der 
tiefen Rinne befreit, die seit den 
Kanalisationsarbeiten dort an dunk­
len Abenden eine ständige Gefahr für 
Verletzungen ist? Muß' nun den 
ganzen Winter hindurch gewartet 
werden, ehe etwas geschieht? 

Ein zweites Feierabendhaus plant 
der "Reichsbund für Zivil- und Kriegs­
beschädigte e.V." Die Gemeindever­
tretung hat einstimmig beschlossen, 
sobald die Finanzierung gesichert ist , 
für den Bau ein Grunds tück beim 
ersten Feierabendhaus in der Richtung 
auf den Kortenkamp zur Verfügung 
zu stellen. 

Den 80· Geburtstag feiert am 13. De­
zember Frau M a r i a Tau b e, Ach­
terkamp 84, in voller Frische. Wir 
gratulieren herzlich! 



Sorgen wegen der Waldbäume wur­
den in- den letzten W ochen in größerer 
Zahl gegenüber dem Heimatverein ge­
äußert, besonders aus der Hoisdorfer 
Landstraße und den Rauhen Bergen. 
An vielen Bäumen waren grüne 
Punkte und grüne Kreuze an den 
Stämmen beobachtet worden, die zu 
der Befürchtung Anlaß gaben, die so 
gekennzeichneten Bäume sollten ge­
fäll t werden. 

Wir haben die Eingaben an das 
Forstamt Trittau weitergegeben und 
von Herrn Forstmeister Meyer die 
schriftliche Auskunft erhalten, die 
etwa festgestellten Stammbezeichnun­
gen (grünes Kreuz, grüner Punkt) hät­
ten mit dem Holzeinschlag nichts zu 
tun , die Sorgen der Einsender seien 
unbegründet. 

Da diese Nachricht nichts darüber 
besagte, welchen Zweck die Stammbe­
zeichnungen nun tatsächlich haben, 
baten wir Herrn Forstmeister Meyer 
um eine weitere Auskunft, um sie an 
clie mißtrauischen Mitmenschen wei­
tergeben zu können. Darauf erhielten 
wir den nachfolgenden Brief, den wir 
im Wortlaut weitergeben: 

. Mit dem Stichtag 1. Oktober 1955 
hat im Forstamt Trittau eine Be­
triebsregelung (Inventur) stattgefun­
den deren Ergebnisse die Grundlage 
für eine weitere Bewirtschaftung des 
Waldes bilden sollen. Im Zuge der 
Außenaufnahmen wird ein großer Teil 
der über 80 Jahre alten Waldbestände 
gekluppt, um clie Holzmassen mög­
lichst genau zu ermitteln. Bei dieser 
Gelegenheit findet auch eine An­
sprache des Wertes der Einzelstämme 
statt , wobei die besonders guten 
Stämme (A-Stämme) einen grünen 
Punkt, die Stämme geringerer Quali­
tät (C = Stämme) ein grünes Kreuz 
erhalten. Eine solche Waldinventur 
hat letzten Endes das Ziel, die 
, ach hai t i g k e i t der Wirtschaft 
zu gewährleisten, d. h . sicherzustel-

len, daß keine Ubernutzung en statt­
finden. 

Derartige Waldaufnahmen sollen in 
10jährigem Turnus stattfinden und 
werden in einer Zwischenprüfung nach 
jeweils 5 Jahren noch einmal nachge­
prüft. Alle Waldfreunde mögen aus 
diesen sorgfältigen Planungen der 
Forstverwaltung ersehen, daß die 
Wal der hai tun gun d d ie 
Waldpflege im Vorder­
g run d aller wirtschaftlichen Maß­
nahmen der Landesforstverwaltung 
stehen, und daß der Holznutzung, im 
großen gesehen, nur sekundäre Be­
deutung zukommt." 

Zum Schlichter in Angelegenheiten 
der Vertriebenen wurde vom Ge­
meinderat Kur t Li n den a u wie­
dergewählt. Eine Neuwahl wurde er­
forderlich, nachdem Herr Lindemann 
aus dem Gemeinderat ausgeschieden 
ist. 

Das neue Spritzenhaus der Frei­
willigen Feuerwehren Großhansdorf 
und Schmalenbeck, das nach einem 
früheren Beschluß . der Gemeindever­
tretung gebaut werden soll (wir be­
richteten darüber im Septemberheft, 
Seite 141). soll am Wöhrendamm 
gebaut werden. Zunächst soll die 
Ausschreibung erfolgen. 

In den Vertriebenen-Ausschuß wurde 
Bürgermeister Stelzner gewählt. Der 
Ausschuß setzt sich aus folgenden 
5 Mitgliedern zusammen : Herren 
Gönne, Kompert, Kotzke, Sdlorlepp. 
Stelzner · und Frau Katharina Holst. 

(ß7lU7h1fwllJb 
~:Z'Jilllftnll#mit 
Ahrensburg . Ruf 21 65 

lieferung frei Haus 
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Die Walddörferbühne hat in den 
Monaten November - Dezember 
ein überreiches Programm erfüllt und 
zu erfüllen. Die Probenabende einge­
rechnet, stehen vom 12. November bis 
22. Dezember genau 30 Abende auf 
dem Terminzettel. 

Nachfolgend nennen wir die Auf­
führungsorte : 

S w ins kom ö die: Todendorf 
(15. Oktober). Altona (19. November). 
Finanzbehörde Hamburg (26. Nov.). 
Großborstel (20. und 21. Dezember), 
Wagnerstraße (22· Dezember) . 

Wo s ü n d w i t 0 H u u s? Wag­
nerstraße (21. November). 

F ä 11 r k r 0 0 g: Todendorf (20. No­
vember). 

Kruut gegen den Dood : 
Hoisdorf (16. November). Logenhaus 
Hamburg (13. Dezember). 

Snaaksche Winachten: 

Wagnerstraße (10., 11., 18., 22. Dez·). 
Harburg (17. Dezember) . 

De Fährkroog von H. Boß d 0 r f 
ist ein älteres Stück:, aber eines von 
bleibendem Wert. Gleichnishaft stellen 
der versoffene Wirt, die mannstolle 
Wirtin und der gewalttätige Knecht 
die sündigen Lockungen und Gefahren 
des Lebens dar, denen der Gast und 
das Mädchen durch Charakter und 
Reinheit widerstehen. Die fünf Typen 
wurden dargestellt von Walter 
Schlüschen, Ruth Annen, Ernst Wester­
mann, Albert Annen, Inge Tönsfeldt. 

Schulferien 1956/57· Die nachfolgen­
. den Daten nennen jeweils den ersten 
und den letzten Ferientag. 

Schleswig-Holstein: 

Ostern: 24. März bis 5. April (13) 
Pfingsten: 19. bis 24. Mai (6) 
Sommer: 6· Juli bis 14. August (40) 
Herbst: 29. Sept. bis 10. Okt. (12) 
Weihnacht: 21. Dez. bis 3. Jan. (14) 
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Hamburg : 

Ostern: 28. März bis 12. April (16) 
Pfingsten: 18. bis 22 · Mai (5) 
Sommer: 5. Juli bis 15. August (42) 
Herbst: 28. Sept. bis 9. Okt. (12) 
Weihnacht: 23. Dez. bis 2. Jan. (10) 

Zusammen jeweils 85 Ferientage· 

Standesamt 

Geburten: 

Sabine Schulz, Ostpreußenweg 

Gabriele Bremer, Ihlendieksweg 40 

Heiraten: 

Gerhard Reupcke, Hamburg-Wands­
bek, und Charlotte Cropp, Beirnoor­
weg 20 

Wilhe lm Daehn, Ahrensburg, und 
Ingrid Clauß, Ihlendieksweg 6 

Bernhard Stahmer, Ahrensburg, u. 
Herta Westphal, Roseneck: 32. 

Sterbefälle : 

Martha Nath, Groten Diek 8, 65 J. 
Emma Lunk, An der Eilshorst 1, 
n Jahre. 

Frohe 'Weihnachten 
und ein (JLückLic6ld neued Jahr 
wünschen 1+. 13edar{ und :;::'rau 

Drogerie Sieker Landstr. 208 : 
•••••••••••••••••••••••• 111 ••• 111 •••• 1111 •• 111.' 

ffer~Liche 'WeihnachtJgl'iI.ße 

und ein gLilckLicheJ neueJ Jahr 
wünschen 

Gertrud 13a(Jatdc6 und Söhne 

••••••••••••••• 111 •••• ••• • 1 ••••• ' ••••••••••••• 

:;::'rohe rweibnachtw 
und ein (Jl!ickLic6ed neued Jah,< 

allen unseren Kunden 1 

tpauL 13rünnin(J u. Trau, Mühlendamm 38 .............................................. 



Ihre Verlobung geben bekannt 

Jnge C6ueJfeLdt 
'WiLheLm CLaud 

Hbg.-SchmaJenbeck Hbg.-BJankenese 
10. Dezember 1955 

Empfang: 11 . Dezember, 11-13 Uhr, lhlendieksweg 9 
~---------------

Danksagung 

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke und Blumen zur Feier unserer 
Goldenen Hochzeit sagen wir allen Verwandten und Bekannten unseren herz­
lichen Dank, insbesondere Herrn Pastor Mauritz, der Freiw. Feuerwehr Groß­
Hansdorf-Schmalenb eck, dem Gesangverein, dem H eimatverein und der 
Mili tärischen Kameradschaft. 

Gr.-Hansdorf, im November 1955 

.... " ....................... , ................ . 
Wir geben unsere Verlobung bekannt 

Helga Grimm . 
Alfred Pistor 

Großhansdorf Rahlstedt 
Am. 1. Weihnachtstag ............................................... 

Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer 

Silbernen Hohzeit 
sagen wir allen Freunden und Be­
kannten herzlichen Dank. 

6rndi c5inge/mann und rrall 
Großhansdorf, Nov. 1955 

••••••••••••• 111 ••••••••••••••••••••••••••••••• 

und ein glückliches I1-eU t.' J Jaftz 
wünschen wir allen unseren Kunden 

Alfred Eckmann u. Frau 
Lebensmittel 

Großb.nsdorf. Hoisdorfer L.ndstraße 38 

All en verehrten Kunden 

frohe Festtage und ein 
alückliches neues Jahr! 

Wilh. Wolgast und Frau .. , .......................................... . 

CarL f.Jodien und Frau 

Allen verehrten und lieben Be­
kannten, die mir durch Glückwün­
sche und Aufmerksamkeiten zu 
meinem 91. Geburtstag so große 
Freude gemacht haben, meinen 
allerherzlichsten Dankl 

Frau Dorothea Ahrendt. 
Hamburg-Schmalenbeck 
Sieker Landstraße 209 

Wir danken allen herzlich , die zur 

Goldenen Hochzeit 
unser gedacht haben . 

OUo c5iemund und rrau 
Sieker La ndstr. 141 

und ein glückliches neuej Jakz 
wünschen wir allen unseren Kunden 

Georg Pukies u. Frau 
Verkaufspavillon am Bahnhof Grofihonsdorf 

............................................... 
Wir wünschen unserer Kundschaft : 

f.djIJ.icI.e W.eiitua&.t u.wi. w.. giäP.4. 1956/ E 
Hans Janzen und Frau ; 

Damen. und Herren_Frisiersalon 

....... 1 .. 'ls.c~~:!~~~;~! •. ~:,.t!>~.a.h.l!"I"""": 
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Unserer geehrten Ku.ndschaft wünschen wir ein 

froheJ iJOeihnad;tJfeJt 
und ein geJundeJ neueJ Jah,,! 

OTTO KLEVE u. FRAU, Bäckerei u. Konditorei 
.................................................................................................... 

I'" ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 11 •••••••••••••••••••• 1.1 

Frohe 'Weihnacht und ein gL;;ckLicheJ neueJ Jahr 
allen underen verehrten Kunden 

Herm. Siebert und Frau Hubert Halfpap und Frau 
Achlerkump 73 Wasspnlromp 4 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ••••••••••••••••••••••••••••• ••••••••••• 11 ••••••• 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 11 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Meiner werten Kundschaft wünsche ich 

fNJhe 'Weihnachten und ein geJundeJ neueJ Jah,'! 
Rudolf Obenhaupt und Frau 

Das Feinkosthaus am Bahnhoi Großhansdorf 
I ••••••••••••••••• •••••••••••••••••••••••••••••••••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 11 •• ' •• " • 

Meiner verehrten Kundschaft 
und allen Schmalenbeckern 

ein froheJ 'WeihnachtJfeJt 
und ein guteJ neued Jahr! 

OTTO .SCHMIDT u. FRA U 

Unserer werten Kundschaft 

he~licl;e 'Weihnacl;tJgrüße 

und ein gilicklicl;eJ neued Jahr! . 
Heinrich Jeske u. Frau 

Großhansdorf Frisielsalon Wöhrendamm 7 

Allen meinen Kunden und Freunden 

........................................ , ..... . 
Frohe 'Weihnacht 

und ein guteJ neuerJ Jah,. 
wü nscht Familie H. Welchert 

Kolenborgen 8 

(Ob.t und Gamüse om Bahnhof Schmalen bade) ...................................... " ..... . 

Ein froheJ 'WeihnachtrJferJt 
ul1d eil1 geJegl1eteJ l1eueJ Jahr 

wünscht der verehrten Kund,chaft 

Walter Reinhard, Automatenwäsc herei 

• S! ~?,~~ ~~.~~ :!~!" ~.c.~ ~.~r; ~~ ~ I~ ~ ß~.f, ~?.3.~ .. 

ein 1,'oherJ 'Weihnacht,JfeJt und ein geJundeJ neueJ Jahr! 
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Cj'wft/"aftjja-'Cie'C Jatbenkaf,Lj )fan,;} I<tu;}e u. J'Cau 
Schaapkamp 13 - Ruf 2578 



Wir wünschen Ihnen friedlich-fröhliche Weihnachtstage und ein zufrie­

denstelIendes Jahr 1956. Zugleich danken wir Ihnen für das Vertrauen, 

das Sie uns bewiesen haben, und bit ten darum auch für die Zukunft! 

HUGO BEHRMANN 
Schmiede und Schlosserei 

FRIEDR. v. BOSTEL u n d FRAU 
Konditorei u. Cafe, Kolenbargen 34 
ALFRED BRAUKMANN und FRAU 

Damen- und Herren-Frisiersalon 
beim Bahnhof Schmalenbeck 

E. BUCK 
Sc:hmalenbeck, Ahrensfelder Weg 6 

WILL Y BRUGMANN und FRAU 
Fahrradhaus Kiekut 

EWALD CLAUSS, A utovermietung 
Ihlendieksweg 6 
ERNST DEPPEN 

Ma ler und Glaser, Ruf 21 06 
L. DIEKMANN 

Sieker Landstraße 
BRUNO DZUBILLA 
Schuhmachermeister 

Kolenbargen 84 
Uhrma chermeister ENGELBERG 

Kolenbargen 34 
G. FAUST 

Frucht und Gemüse, Schaapkamp 
KARL GROPPE und FRAU 
Großhansdorf, am Bahnhof 

REINHOLD GOMILLE 
Schuhreparatur-Werkstatt 

Großhansdorf, am Bahnhof 
HANS HERMANN GLOE 

Elektromeister 
A LBERT JOHANNSON 

Kohlenhandlung 
Großhansdorf, Schaapkamp 

HEINRICH KANINCK und FRAU 
Leben smittel, Schmalenbeck 

H ERBERT KIRCHNER und FRAU 
Sieke r Landstraße 202 

ERNA KOSSMANN, Damenputz 
Sieker Landstraße 150 

WALTER MATTHIAS 
Bahnhofskiosk Schmalenbeck 

~ 
ELL Y MOLLER 
Papierwaren 

Beim Bahnhof Großhansdorf 

FRIEDRICH MOLLER sen. 
Großhansdorf, 

Hoisdorfer Landstraße 49 

\ FRIEDRICH MOLLER jun. u. Frau 
\. Autov ermietung, Fahrräder 

\ 
Großhansdorf, am Bahnhof 

W . MUCKEL 
Schmalenbeck, Bartelskamp 6 

ERNST NAGEL, Zimmer meister 
Wöhrendamm 19 (Ruf 2489) 

REINHOLD NEHL 
Fischhandlung Großhansdorf 

OTTO PAHL 
Bahnhofs-Kiosk Schmalenbeck 

G. PEEMOLLER 
Weine und Spirituosen, 
Sieker Landstraße 181 

CARL PROBST und FRAU 
Bahnhof Großhansdorf 

MAX ROLINSKI und FRAU 
Lebensmittel, Gemüse 

Wöhrenda= 7 
RUDOLF SCHRODER und FRAU 

Großhansdorf, am Bahnhof 
Tapeziermeis ter 

WALTER SIEMUND und FRAU 
Kolenbargen 84 

W erkkunstdiele Schmalenbeck 
GRETE SIERCK 

BRUNO WEYRAUCH und FRAU 
am Bahnhof Großhansdorf 
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................................................................................................... 

'frohe 'WeihnaChten und ein gutes 195~ 
wünschen 

Xurt BaChmann und 1rau 
Großhansdorf 
Währendamm 35 Ruf 2436 

Schmalenbeck 
Am Bahnhof ................................................................................................... 

... .. ........... .......... ............ ....................... .... .... ... ......... .......... ... ..... . 
Frohe 'Weihnacht und ein gLückLiche", Jah,. 1956 

allen unseren verehrten Kunden 

Dampfwäscherei IJ Edelweiß " Ahrensburg 
Wilh. Haftstein Wwe. & Sohn .................................................................................................... 

Ein fröhliches Weihnachtsfest und ein glückliches 
und gesundes neues Jahr 1955 wünschen allen 

OSCAR BALTHASER u. Frau 

Unserer verehrten Kundschaft ufld allen Gästen ein 

!,.ohef1 rweihnacht4ef1t und gef1undef1 neuef1 Jah,. 

H. Dabeistein 
Fam. Hartung 

Kolonialwaren 

wünschen 

Helnr. Hartung 

Schneiderei 

Peter u. Irma Heskler 

Gaststätte Schmalenbeck 

~~~~~t!~ 

I, · ~~ ~; 

{I~ Wir danken unserer werten Kundschaft für ihr 1~ 
~ w ~~ ~-,t~ bisheriges Vertrauen und wünschen Ihnen ein ange- ~i 

~.p nehmes und schönes Weihnachtsfest sowie ein gutes, ~i' 
iJ,1L §.,~ 

.,,\\I~ ch d d h .~: \:'~ erfolgrei es un gesun es neues Ja r 1956. \~ ... ., ... ., 
~~ verkaufsstand:@.;I-/: ,~ ( ,,,,,., j(".CoL., ~~~ ;;r~~ k ~ 
.~~ . I »Kie ut« .~J 
~ ~ 
~~~&ß~~"~ 
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************************* 
:: GIESSCIHlIEINI~1E ~ie zu. We~hnachten sehr erfr euen, :: * ' In wirkli c h gr o ßer Au s w a hl : * 
* lUJ hren wie Junghans. Laco, Parat, Bifo ra . Kienzle, Emes * * aller Ar t LI. s . W . * 
* * * S Ri nge in S il ber und Gold * 
* 

chmuck Arm reifen und Ketten in Dou b le und Gold * 
sowie echte Zuchtpe r le n 

* * :: Bestecke w. M . F. , Martin , Platura , Ostf r iese n u. a. :: 

* * t 1F rauringe "mod",,, A",fOh" " t 
:: Un ~~ BrunoWeyrauch :: 
: Großhansdorf, beim Bahnhof . Ruf 3409 :: 

************************* 

a 1,a~".&iiUlne und iJ~ ~ 'fut 

Herbert Lütge, Gartenbau 
~ Sdlmalenbecli, Rul 27 73 
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Z.um IJVdhnachtdfedt 
empfehle ich wieder meine StoLLen nach Drevdenelt Art 

und >!.u c5iLvcdter 
meiDe ~aLiner in bekannler Güte! 

Otto SdJmldt, Bäckerei u. Konditorei 

Zum Weihnachtsfest das Neueste an: 

~adio· rPltono· ~~tn6~1t9~tät~n 
VOM FACHGESCHÄFT 

* Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Iahr 
wünscht allen Kunden und Bekannten 

IHIAN /NIl- PIE lte ~ 'AlUJ ILJ IE!NI 
Grofi-Hansdorf . Schaapkamp 7 . Ruf Ahrhg. 2159 

Zum lieben Weihnachtsfeste stets immer nur das Beste 

mun seinen Lieben schenke ; drum seine Schritte lenke ein jeder z u "Bedarf* 

Parfümerie Foto-Apparate CbrlstbaumsdJmudl 
GesdJenk-Kartonagen Foto-Alben Kerzt'n aller Art 

Kosmetik Bllder-Rabmeu Kuchengewürze 
Welhnadlts - Papier - Teller - Servietten 

~~~~~~~~~~~NY~~~,.,~~t.l~~ 
~ ~,7L ~" ... 1 •• ,,;1 .•. ~j,"A;;j." Datteln, Fel~~n (lose u. i. Pkln.) lIasel-, ~\~ 
~~ "l "r CI",", J'V"""KKw","'''''''''1" Wal-, ParllnUSSe, KradJmandl., Traub- 'fiJ.-Iff 
;;~ rosinen, Anauas, Anlelslnen, lUandarlnen, Clementinen, Pampelmusen. @"Ri: 
11'F Obt G ".. b F..l!J .irJ erner: S on. emuseaonservl'n i. ester Qualität aus Dur er,ten abriken. ~ 

~~ t C.Bare'z SiekeRruLfan2d7·1t~.174 11' ZumWeihTlachtsfestulldzumneuell ~( 
r,~'" :; lahr von mir lind meiner Frau die ~ 
(~~ allerbesten Wünsche! \" 

~~~~~~~C(ff~~~ 

Fevtgevchenke 'Zu 'Weihnachten: Uhrmachermeister 

Wtl&eft, $~...utlt, 3~tetke) A. ~o~~~!e~~rg 
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Für jeden etwas zum Weihnachtstisch kaufen Sie preisgünstig und in guter 
Qualität bei er f /1 f Ich führe u. a. die bekannten Marken, 

J e)(,ti - GhtLde ar~ikel ~er Schiesser A.? -
Die Schlesser,Werke brIngen 

fül' die Dame: Traumhafte PerJonunterwäsche 

fül' den lJel'l'n: eine erstklassige elegante Unterhekleidung 

Ergänzt wird der Weihnachtstisch der Dame durch ein Paar 
Opal-Markenstrümpfe 

Damen-Perlonstrümpfe ah 2,9:; DM 
in 10 verschiedenen Preislagen vorrätig 

\ 

Auch an Geschenken für unsere Kinder verfüge ich über eine reiche Auswahl. 

BESUCHEN SIE MICH BITTE UNVERBINDLICH 

Textilhaus Christel gegenüb.d.BahnhofSchmalenbeck 
Telefon 34 08 

Annahme zur chemischen Addi-Schnellreinigung innerh. 4 Tagen 
ohne Mehrkosten. 

An den Verkaufssonntagen steht Ihnen mein Wagen auf Wunsch 
zur An, und Abfahrt gern zur Verfügung. 

A. ). A. MOUER 

Ruf: Ahbg. 26 81 
Tischbestellungen rechtzeitig erbeten 1 

••••••••••••••••••• 111 •••••••••••• 11 •• 111 •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 11 ••••• 

Meinen verehrten Kunden und Geschäftsfreunden zur gefälligen Kenntn is, 

daß ich mein 
Hausstands- und Eisenwarengeschäft 

ab 18. Dezember 1955 nach Wöhrendamm 52 (früher Landhaus R. Offen) , 
nahe der Hansdorfer Schule, verlege. 

H. Kiehr, Grofjhansdorf. Ruf 2024 

' Wir wündcJ;en aLim Runden 

fröhliche 'Weihnacht und ein (juteJ neueJ Jahr! 
lJeNnann Rief>,. und Fl'Ou 

••••••••••••• 111 ••••••••••••••••••• 11 ••••••••••••••••••••••••••••••• 11 •••• 11.11 •••••••••••••••••••• 
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.f.f. 'Wull · Abp.endbup.g' 
-f.foLrzhandLung, cSägerei, 13aumateriaLien f.l.ag(.na .:Aller. 19, 'Ruf 3239 

Volkswagen , Vertretung 

Privat: Sleker Landstraße 220 
Tel. 2051 

Hamburg 21, Mozar!str. 4, Tel. 22 10 41 

•••• •• 111.11 ••••••••••••••••••• 111 ••••••••••• • 

Wir wünschen allen Krwdell fröhliche 
Weihnacht und ein gutes lahr 19561 

Friedrich Tiedemann u. Fm u 
Meie.rti-Produkte - Lebensmittel 

Siek. an der Autobahn 
• ••••• • •••••••••••• • 11.111 •••••••••••••••••••• 

•••••••••• • •••••••••• 11 ••••••••••••••••••••••• 

'Frohe Weihnacl;ten 
und qLückLicl;e 'Fahrt durch 

datJ J ahr 1956 

200 

wünschen 

'PauL 'Reuter und 'Frau 
Schmalenbeck 

,"4ft ~ fit Aei 
BUDICKER 

"" ~'4e11 

BebeUsbeim 45qm 

auf Abbruch zu verkaufen. 

A. JOb8ßDSOD 

Sieker Landstraße 214 

Neuwertige Waschmaschine 
für kleinen Hausbalt geeignet. 

zu verkaufen . 
Jacobs, Kolen bargen 1 

2 Zimmer u. Köche gesucht 
Miete bis 11M 50. -, notfalls Tausch 

Anfrag. ~. d . »Waldrei!er« uni . N I'. 87 

30 DM Belohnung 
demjenigen, der mir die Täter, die 
in meinem Garten wiederholt Zer­
störungen angerichtet haben , so 
verläßlich nachweist, daß ich sie 
strafrechtlich belangen kann . 

Oehr, Hansdorfer Landstr. 127 

Allen Kunden und Fre unden unseres Hauses 
wünschen 

ein frohetJ 'Weihnacl;ttJfetJt 
und gLücklicl;etJ 1leujahr 

Georg Hellebrand u. Frau 
•••••••••• 11 •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 



*****************~******* i 'W;ih~o~?!2~~~L~!.;!.~t;Ü~ng i * Gro6e Auswahl In prelsgünltlgen Parfümerie-Geschenkartikeln * * und allel für die Körperpflege ** * Ferner : 
Foto-Apparate - Blitzlampen - Filme - Fotoalben · Bilderrahmen 

i Weine und Splrltuolen 

Stuft. -Dr:oguie Paul Diderich 
Grofihansdorf. om Bahl\hof - Tel. 24 63 * -Ceded Uw1 ä1iedeo f)act.ii{t am. P1.abu -

************.~*~*~*~*~*~*.~~~~ 
(' 
dein e ClftjJ/e~!uJ1f! 

Vollkommene Festfreude durch Q ualitätsware. 

Führende Hersteller sind meine Lieferanten. 

~tfegzaJ1r1 Taba kwaren - Spirituosen - Weine 

Sieker Landstra6e 196 Konfitüren - Papier- - Schreibwaren / 

~Iax Rolinski jr. __ Preiswert abzugeben: 

Wöbrendamm 7 
Rum 38 % .... . 1/1 FI. 5,85 
Hombg. Kümmel 1/1 FI. 3,75 

1 Kleiderschrank, 2 komplette Betten, 
1 Stau bsauger, eine elektrische Kaffee­
maschine (1"01). eine Waschmaschine. 
1 Bohnerbesen - alles neuwertig . 

Zu besichtigen : Sonnabend 16 -1 8 Uhr, 
Sonntag 10 -12 Uhr. 

Gut gelagerte Weine preiswert Relma nn, Schmalenbeck, Ihlendieksweg '20a 

Ein Festgescbenk, an das mancher nicht denktl 

Ein Stragula -Teppich 
ist nicht nur eine frohe Weihnachts überraschung , sondern auch 
ein Bes itz , der Freude bereitet. 

Er kostet nur in der Größe 2x3 m 14,50 DM. 

W. RED ER, Drogerie am Babnhof Schmalenbeck u. Kiekut 
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z.J~~- ü. ~UCl~"'efa-Karpfen u .. -Schleie I 
__ Die Qualitätsware aus den Hoisdorfer Teichen __ 

Vorbestellungen erbeten. Lieferung frei Haus, auch sonntags. 
Frllche Fliche, Flichfeinkost täglich frisch in bekannter Güte. 

Fisch - NE H L, Großhansdorf, am Bahnhof 

ERH .... UL ItH BU : 

Fahrzeug BRüGMANN 
"Am Kiekut" . Ruf 34 37 

VICKY 111 
.. N~uer Preis: 495,-

81 
'aul Sehacht.n 

KOHLEN 
KOKS 

BRIKETTS 
HOLZ 

BAUSTOFFE 
• TEL.tW-

Zum Weihnachtseinkauf 
empfehle ich Spirituosen, Weine, Süfjwaren, Kaffee 
außerdem Zigarren und sämtliche Raucher-Artikel 
in guten Qualitäten und großer Auswahl. 
Bahnhofskiosk OTT 0 PA H L, Schmalenbeck 

Für die Festtage.emPfehlen vvir: 
Obst und Südfrüchte Weihnachtsbäume 

Gemüse und Konserven in groller Auswahl 

Alles für den bunten Teller ~ Topf- und Schnittblumen 
in reicher Auswahl und guter Quulität . aus eigenen Anzuchten 

Lothar D- k Wilhelm 
Sdlmuleobef.k le Inan n Sielier lundslr. 197 

Allen unseren Kunden und Freunden ein frohes Fest! 
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KIlFFEE HIIG S[HDNT 

zu haben bei: 

Kaninck 
S chma lenbeck, am Bahnhof 

Ruf Ahrsb g. 2008 

""" 
:/ f~&.e '8ettwä{~e 

st e in Ge schen k , das im m er 
Freuoe m acht. Z. Bsp. : 
Kissen buüge 80x80 

rp I feine r Stickerei ab DM 4,-
BeHbuüge 140x200 

rnod. S treife nmuster ab ,, 14,50 
BellOcher 150x240 

"" t ~erstärkter Mitte ab " 6,70 

Ab, ••• b.'" Ho".,""" H, T , •. "" I 
Zum Weihnachts- und Neujahrsfest 

Ihre Frisur bei Ihrem Friseur 

H. Becker 
Mü h lendamm 38 

Herbert Kirchner 
3°/ Kolonialwaren 3°/ ° und Spirituosen ° 
Rabatt Sleker Landstr. 202 Rabatt 

bietet an : 

calif. Bienenhonig lose, 5COg 1,55 
iran. Rosinen 500 9 0,70 
Baselnußkerne 125 9 1,05 
Cocosraspel 500 9 0,85 
sicH. Haselnüsse 500 9 1,60 
franz . . Walnüsse 500 9 1,60 
Marzipanbrote 
echt Lübecker, Stück 140-150 9 0,98 
Dominosteine dopp. gef. 125 9 0,'15 
Schokoladenkränze 125 9 0,58 
span. Tafelrotwein '/, FI. 1~35 
franz. Weißwein halbsüfi ,/, FI. 1,95 
J am.Rum Verschnitt 38% '/t F1.5,70 
F ormosa Ananas 

in S tü c ken '/8 Dose 1,28 
Vierländer Erdbeeren '/' " 1,'15 
GeIßüsekonserven: 
Grünkohl ' / , Dose 0,98 
jg. Spinat '/' " 0,95 
jg. Schnittbohnen '/, " 1,08 
jg. Brechbohnen '/'" 1,12 
jg. Gemüseerbsen 1/, " 1,25 
Karotten geschnitten 'ft " 0,68 
Haushaltmischung '/, ,. 0,68 
Annahmestelle v. Zahlen-Lotto 

Bauplatz gesucbt 
i n Großhansd orf-Schmalenbeck. 

I Angeb . unt. Nr. 80 a. d. Wald r eiter. 
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.-r Weihnachtsfreude durch praktische Geschenke -.. 
CILAIIA ILAIMIRIIEINI Textilwaren 
Sa.malenbeck • Sieker La!1datrafje 230 - Tel. 20 35 

Max Rolinski jr. Währendamm 7 
Gartmann-Kringel 1/4 Pfd. 1,-

~~" &.elieAt ist zum Weihnachtsfest 

ein ~e{~ .. 1/AN()f\, enthaUend 

feine Seife und Eau de Cologne 
(schon ab 2,85 DM.) 

Stockmann-" ,,-,65 
andere Sorten ,,-,55 
Trumpf-Knickebein-

Behang .. . . . . . Stüdc ;"',25 
Schweizer Schokoladen 

große Auswahl I 
W. Reder, Drogerie 

Bahnhof Schmalenbeck 

der OsterhaI' als Weihnachlsmann I 

Der Yalllanl·Oslerhase, der hier aemeint Isl. bringt mll einem Yaillanllleln·Geyser 
Zeitersparnis. Bequemlichkeil und riele andere Innehmlichkeilen ins Haus. 
Es beräl Sie gern W. M Ü C K E L 

Schmalenbeck • Ruf 22 41 

~ti{J,e u.w klieAte Uei~~qe~et.eMe ~i~~ g{z:1n 

Autos Mopeds Fahrräder Roller u . Zubehör 
Auto-Möller, am Bahnhof GrofohansdorJ . Tel: 2868 

~;;" A~tle..t ~ . , ~ 1.lei,,·,~j·teb. Reiche Auswa.,hl ,in passenden -,- ...,.,0 "'"''''"'"""l''. Ge s c henk e n fur Jung und alt. 
Aktentasdlen, Hand- D. Stadttasdlen, kleine Lederwaren, Porzellan, Spielwaren 

E L L Y M U L L ER, Großhansdorf, beim Bahnhof 
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TEXTIL ESPERT 
Am Bahnhof Grofjhansdorf Ruf 2655 

Für die Feiertage! -ie linden bei mir größte Auswahl in 

Weinen, Spirituosen u. feinsten Likören 
vom einfachen bis zum verwöhnten Geschmack. 

Ferner empfehle ich erstklassige 

Konfitüren, Schokoladen, Marzipan sowie Rauchwaren aller Art. 
nd dann nicht vergessen: 

den bekannten 

JACOBS - KAFFEE 
auch in Geschenkpackungen. 

Sa.molenbeck. Sieker lond,trolJe. Ecke Groten Dlek • Ruf 2076 

Auf Wunsch Lieferung frei Haus. 
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GroBhansdorier Lichtspiele 
25.-27. Dez. Hotel Adlon jugendfrei 

40 Jahre unseres Lebens im Spiegel eines Welthotels! Eines 
der größten und kostspieligsten Filme in Ausstattung, Anlage 
und Besetzung mit Claudi Farell, Werner Hinz, Rene Deltgen, 
Nadja Tiller u . v . a. 

1. - 3. Jan. Die Toteninlei jugendfrei 
nacq dem gleichnamigen "Hör-zu"-Roman von Hans Ulrich 
Hoster mit Willy Birgei, Inge Egger, Petra Peters, Folke Sund­
quist, Hilde Körber, Karin Hardt u . v . a. 

7. - 9. Jan. Solang' es hübsche Mädchen gibt. .. jugendverboten 
Ein Farbfilm v oll sprühenden Temperaments, bezaubernder 
Melodien und guter Laune. Grethe Weiser, Georg Thomalla, 
Alice und Ellen Kersten, Oskar Sima, lrene Mann u. v. a. 

14.-16. Jan. Wunder der Prärie. Farbfilm j ugendfrei 
Das neue Meisterwerk Walt Disney',s, aus der Serie: Ent­
deckungsreisen im Reiche der Natur. Prädikat : Besonders wert­
voll. Dramatische und heitere Episoden aus dem Tierreich der 
Prärie. 

21.- 23 . Jan. 08,15 11. Teil jugendverboten 

28.-30. Jan. Wunschkonzert jugendfrei 
Der große Musikfilm neuen Stils und die große Bühnenscbau 
,, 1:0 für Sie" von und mit Peter Frankenfeld. - Germaine Da­
mar, Georg Thomalla, Renate Holm, Bully Buhlan, Paul Dahlke. 
Es spielt das POlydor-Orche ster, Max Greger mit Solisten. 

Anfangszeiten: Sonntags und festtags: 18.00 und 20.15, werktags 20.15 Uhr. 

Ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr wünschen die 

Groß-Hansdorfer Lichtspiele Herbert Becker und Frau 

Zum 'Fest: 

ein g,utu t-ecn~ - u. Ra4io. - t;edU, 
sämtliche elektrische Geräte und moderne 
Lampen von der Elektro - und Radiofirma 

WILL V EHLERS, Großhansdorf am Bahnhof 
Meiner verehrten Kundschaft wünsche ich eine frohe Weihnacht 

und einen guten Rutsch ins neue J ahr. 

Zentralheizungen 
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Neuanlagen und Reparaturen 
Johann Gottschalk 
V i erb erg e n . Ruf 2108 



Hans Hermann Glöe 
Elektromeister 

Siemens-AEG-ProgreB 

Heizöfen 

Beleuchtu ngskörper 

Badezimmer - Strahler 

Elektroherde 

Kronen - Wandlampen 

Bügeleisen 

und Elektro - Kleingeräte 

Von Karpfen und Schleien wi rd jede r sag en: 
s ie sind das beste an festlichen Tagen I 

Fisch-Spezialgeschäft Kurt H. Kürbis 
B esonders empfehlenswert die Ofterdinger·Spezialitäten I .... 

Sc:hmalenbeck, Sieker Landstraße, neben der Hochbahnbrück:e 

Obst u. Gemüse immer frisch, 
alles für den Weihnachtstisch! 
Ferner sömtl. Weihnachtsspezialitäten 

Tannenbäume in allen Gröfien 
G. Faust . Schaapkamp 

Lieferung auch frei Haus 

J üle",,, ='l.u.,tU<9 
FEDERBALLSPIELE 
FEDERBALLSCHLÄGER 

Praktische Fest-Geschenke 
finden Sie in reichhaltiger Auswahl, 
wie immer, zu günstigen Preisen im 
Eisenhaus Schmalenbeck 
Kalenbargen 34 Fernspr. 2114 I Besuch ohne Kaufzwang erbeten . I 

0"9'.aL paki.ltau 
in großer Auswahl 



j)"r;Q,k,tiuu.e W~t8feuJt,enke, 
die fÜh, ItuCh ulr;eüen 

finden Sie in reichhaltiger Auswahl im Fa chgeschäft für 

Herren-, Knaben-, und Berufskleidung, Hüte und Mützen 

6 ~~~i(Q5!OtJ Manhagener Allee 
Ahrensburg 

Ruf 2982 

~ Handtaschen 
Kolferhaus Heinrich Starner (nh. Otto Stamer 

Ahrensburg. Hagener Allee 8 

Iw~ von Blumen-Schräder . Ruf 2065 

BRillEN -MRURER 
Spezialität! 

Edate Lokstedler 

~
-- • DlrIOMO'TIKIR 

-- ( • il" .. burg 
-- ~ _ M"lIlmr Rlln g 

Branne Kuchen 35 
125 9 PI 

Rul:!II! 
liefllul 11111 KranhlnhD5un 

dazu 3 01 0 RabaU 
Kaßeerösterei 

H.LANGZAUNER 
Sonnabends gesdolossen Manbageuer Allee 9 - Tel. 31 24 

t 

Grabdenkmäler Paul Niquet&Sohn 
Hbg.- Wandsbek, Ahrensburger Str. 186, Ruf 687118 
Vertretung: Frau AN N E MA R I E R 0 R D E, Scbmalenbeck 

AU8stellungslager: B ei den Rauhen Bergen 48 

Lieferung nach allen Friedhöfen 

ERD-UND FEUERBESTATTUNGEN 
AHRENSBURGER BESTATTUNGS-INSTITUT 

GRESSMANN & TIMMERMANN 
GROSSHANSDORF I Hoisdorfer Landstr. 30 I Ruf 2058 

Eig~n~r Oberfübrungswagen I Alle mit dem Trauerfall verbundenen Wege werden 
kos tenlos erledigt I Auf Wunsch sofortiger Haus be su eh 

Sc h r i ft lei lu n g: Nicolaus Henningsen, Schmalenbeck. Bei den Rauhen Bergen 21, Ruf Ahrensburg 2187 
Verhg des Heimatvereins Großhansdorl.Schmalenbeck E. V .• Schmalenbeck . D [u C k : Fr. A. Schmidl Ww ., 
Hamburg.Altona, Eimsbütteler Str. 671 Zuschriften an: Heimatverein Großhansdorf und Schmalenbeck, E. V. 
Erscheinl im Ielzlen Drittel jedes Monals. Ausgabe an Mitglieder des Vereins kostenlos. Bestellgeld für den 

Botendienst jede Nummer 5 Dpf. 


